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BERUFSPRÜFUNG

Pflichtmodule
Persönliche und methodische  
Kompetenzen des Betriebsleiters
Wirtschaftlichkeit des Betriebes

 Marketing
 Personalführung

Wahlpflichtmodule
 Ackerbau

Futterbau und Futterkonservierung
 Bio-Ackerbau

Bio-Futterbau und -Futterkonservierung

Wahlmodule
 Milchvieh
 Grossviehmast

Mutterkuhhaltung und Weidemast
Klauenpflege beim Rind

 Schweinehaltung
 Agrartechnik
 Bauwesen
 Kälbermast
 Pferdehaltung
 Geflügelproduktion
 Forstwirtschaft

Erneuerbare Energie und nachw. Rohstoffe
 Ziegenhaltung
 Alpwirtschaft
 Lohnarbeiten

Hauswirtschaft auf dem LW-Betrieb
Smart Farming
Willkommen auf dem Bauernhof

Komplette Wahlmodulliste: 
www.inforama.ch/bls

Für die Berufsprüfung müssen die Pflicht-
module sowie ein Wahlpflicht- und drei bis 
vier Wahlmodule erfolgreich abgeschlossen 
werden.

MEISTERPRÜFUNG

Module der Meisterprüfung
Ökonomische Planung und Finanzierung
Volkswirtschaft und Agrarpolitik
Agrarrecht und Unternehmensformen
Versicherungen, Berufsvorsorge und 
Steuern
Strategische Unternehmungsführung

AUSBILDUNGSZIELE

Die Betriebsleiterschule macht die Kursteil-
nehmenden mit den Aufgaben der Betriebs-
führung vertraut. Neben fachtechnischen 
und ökologischen Fragen werden vor allem 
betriebswirtschaftliche, rechtliche und markt - 
orientierte Themen bearbeitet. Der Unter-
richt orientiert sich an Frage stellungen  
der Praxis.

Die Betriebsleiterschule ist modular auf-
gebaut und bietet im produktionstech-
nischen Bereich viele Wahlmöglichkeiten. 
Zudem bereitet sie ideal auf die Berufs-  
und Meisterprüfung vor.

«MIT DER BETRIEBSLEITER-
SCHULE ERFOLGREICH  
IN DIE ZUKUNFT.»

WEITERE INFORMATIONEN

Besuch von einzelnen Modulen
Die Module müssen nicht zwingend mit 
einer Prüfung abgeschlossen werden.  
Diese können auch einzeln zur persönlichen 
Weiterbildung besucht werden.

Schulorte und Schulzeiten
Die Betriebsleiterschule wird berufsbe-
gleitend über drei Jahre durchgeführt.  
Als Schulorte sind verschiedene Standorte 
vorgesehen. Die Klassen werden je nach 
Anmeldezahlen gebildet. Die Hauptkurszeit 
ist Oktober bis März (Winter-BLS) oder 
August bis Juni (Jahres-BLS). Die BLS um- 
fasst 85–95 Kurstage.

Kosten
Die Kursgebühren sind im Internet auf 
dem Anmeldeformular ersichtlich.

Anmeldung
Anmeldetermin für die Betriebsleiterschule 
ist der 10. April. Anmeldeformulare sind 
unter www.inforama.ch/bls abrufbar.


